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Meine Sinne – Deine Sinne
Von Habichtaugen, Ameisengeruch 

und Vielem mehr



Sehsinn 
Das Auge und seine Informationen sind 
für uns sehr wichtig. Unglaublich viele 
dieser optischen Wahrnehmungen helfen 
und navigieren uns durch unseren Alltag.
Wie fühlt es sich an, so kurzsichtig wie 
ein Maulwurf zu sein? Wieso können 
manche Tiere sogar nachts sehen?
Wir können Pflanzen bestimmen, 
Memory spielen oder Farben suchen. 
Auch können wir unterschiedliche 
Sehtechniken üben und uns mit Hilfsmit-
teln dem Sehsinn von Tieren annähern.

HÖRSINN
Nahezu unendlich viele Infor-
mationen nehmen wir jeden Tag 
über unsere Ohren auf. Kaum eine 
Sinneswahrnehmung kann von 
verschiedenen Menschen so unter-
schiedlich wahrgenommen werden, 
wie Geräusche. Wie gut können wir 
Vogelgesänge unterscheiden? Wie 
verständigen sich Tiere? Das Zeich-
nen von Hörprofilen oder Spiele mit 
verbundenen Augen sind ebenso 
Möglichkeiten, dem Hörsinn auf die 
Spur zu kommen, wie ein Konzert 
aus Klängen, die wir Naturmateria-
lien entlocken.



Tastsinn:
In jeder Altersgruppe ist der Tastsinn 
ein sehr wichtiger, wenn auch immer 
weniger eingesetzter Sinn. Hier ist 
uns nicht nur das reine haptische 
Erleben wichtig, sondern auch die 
Kommunikation über dieses. Wie 
unterschiedlich kann sich Baumrinde 
anfühlen? Was kann man mit Natur-
materialien alles gestalten?
Wir können Fühlspiele machen, 
Waldsofas, Wichtelhäuser, Igelburgen 
bauen oder Futterbilder gestalten. 
Genauso können wir überlegen, wie 
es Tieren gelingt, ihre Behausungen 
zu bauen.

Geruchssinn
Den Geruchssinn nehmen wir oft 
gar nicht bewusst wahr, solange 
es keine extremen Gerüche gibt. 
So unterschätzt der Geruchssinn 
von manchen Menschen ist, so 
viel Bedeutung hat er in der Natur.
Wie erkennen sich Ameisen?
Wie kommunizieren Pflanzen?
Egal, ob bewusstes Riechen von 
Walderde oder Blüten oder das 
Ameisengeruchsspiel – immer der 
Nase nach lässt sich viel erleben, 
was in der Natur selbstverständ-
lich ist.



Wissenswert...
Wie gewohnt sind wir zu den 
gebuchten Terminen in der Natur 
unterwegs. Sie bestimmen, ob 
wir im Wald, an der Hecke, der 
Wiese oder an einem Gewäs-
ser sind. Oder ob wir uns Igel 
oder Biber genauer „ansehen“. 
Alle unsere Bausteine können 
flexibel nach den Themen, Ihren 
Wünschen sowie den Bedürfnis-
sen und Interessen der Kinder 
kombiniert werden.
Für sinnliches Erleben gibt es 
keine Altersgrenze, so dass wir 
uns auch gerne mit Krippengrup-
pen auf den Weg machen. Nach-
dem auch diese Altersgruppe im 
letzten Jahr vermehrt angefragt 
wurde, haben wir uns auf diesem 
Feld weitergebildet.

Geschmackssinn
Wer hat nicht sein eigenes Lieb-
lingsessen oder kann ein anderes 
Lebensmittel gar nicht leiden… Unser 
Geschmackserleben wird von ande-
ren Sinnen maßgeblich beeinflusst. 
Schmecken alle Äpfel gleich? Wie 
erkennen Tiere Giftpflanzen? Spitz-
wegerich und Löwenzahn können 
wir probieren oder eine gemeinsame 
Apfelverkostung machen. Oder uns 
überlegen, wie Wildtiere sich ohne 
Tierarzt selbst helfen.



Neu in diesem Jahr möchten wir spezi-
ell für die noch ungemütliche Zeit drau-
ßen 2 besondere Angebote machen.
In den Winter/Frühjahrmonaten 
kommen wir gerne mit einer kleinen 
Wildpflanzenkunde ins Klassenzimmer 
oder den Gruppenraum und machen 
Samenpralinen.
In den Herbst/Wintermonaten können 
wir mit unseren Plüschvögeln die Ein-
richtung unsicher machen und stellen 
gemeinsam Vogelfuttertassen her.

Sonderaktionen

Wir finden, dass Sinneserleben oder 
Naturerlebnisse noch viel mehr auch 
in den Vormittagen der Kinder in Kita 
und Schule stattfinden sollten. Es gibt 
unzählige Möglichkeiten, wie diese 
in ganz kleinen oder auch größeren 
Sequenzen in den Alltag eingebaut 
werden können. Wir freuen uns darauf, 
Ihnen einen Impuls zur Wichtigkeit 
und Nutzen von sinnlichen Erlebnissen 
bei Kindern (und auch bei uns selbst) 
zu geben. Aber viel wichtiger noch, 
wollen wir einen Strauß an Methoden 
gemeinsam ausprobieren und Ihnen 
weitere Ideen mitgeben, wie dies 
konkret geschehen kann.
Zu unserem Termin am 15.10.2026  
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
können Sie sich ab sofort anmelden. 
Gerne kommen wir aber auch speziell 
in Ihre Einrichtung, um dort dem gan-
zen Team Einblicke über das Arbeiten 
in und mit der Natur – auch im Sinne 
der Bildung – für nachhaltige Entwick-
lung (BNE) zu geben. Im Sinne des 
Whole Institution Approach können wir 
auch Elternabende gestalten und so 
die Familien mit einbinden.  
Melden Sie sich gerne!

Multiplikatoren- 
schulung

NEU!

Auch für die Projektwochen Schule 
fürs Leben können Sie uns buchen. 
Melden Sie sich mit einem Themen-
wunsch und wir stellen ein passendes 
Angebot zusammen!

Projektwoche 
Alltags- 
kompetenzen



Durchführung und Kosten

Die Kinder benötigen wetterangepasste
Kleidung, ein Vesper und ein Getränk. 

Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 3 Euro
pro Schulkind und 2 Euro pro Kindergartenkind.

Bei sehr ungünstigen Wetterverhältnissen findet  
ein Schlechtwetterprogramm statt.

Für Rückfragen zu Terminen
oder zur Durchführung nutzen Sie bitte unsere

E-Mail-Adresse umweltbildung@bn-ansbach.de.

Wussten Sie schon, dass Sie  
unsere Veranstaltungen auch  
privat für Kindergeburtstage 

oder für Vereine buchen können?  
Informieren Sie sich über die 
Kosten auf unserer Webseite.
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Unsere Naturlehrerin 
kommt zu Euch
in die Schule

oder in die Kita
Lernen in und von der Natur gewinnt immer mehr
an Bedeutung. Die Natur hat zahlreiche positive

Effekte auf Gesundheit, Lernvermögen,
Bewegung, Stress und das Immunsystem.  

Sie stärkt den Zusammenhalt der Gemeinschaft. 
Gemeinsam entdecken wir die Umgebung

Eurer Einrichtung.



Das Projekt „Meine Sinne – Deine Sinne“ wird  
wird dankenswerterweise vom Freistaat Bayern aus Mitteln

des Förderprogramms „Intensivierung der Umweltbildung“ gefördert.
Das Klassenzimmer Natur wird zusätzlich von der Stiftung der Vereinigten 

Sparkassen in Stadt und Landkreis Ansbach gefördert und ermöglicht.
Wir bedanken uns herzlich für diese Unterstützung.

Pfarrstraße 33
91522 Ansbach
Tel. 0981 14213
Fax 0981 17211
Umweltbildung@bn-ansbach.de 
www.bn-ansbach.de

Besuchen Sie 
uns auf Facebook
und Instagram
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